
Spender: Privat

Inventarnummer: I2104
Standort: TR10.
Objekt: Thales KA
Modell: KA
Hersteller: Thaleswerk, Rechenmaschinen-Spezialfabrik GmbH, Rastatt, Baden
Baujahr: 1960
Seriennummer: 36849
Maße: 195 x 230 x 96 (L/B/H) 
Gewicht: 2400 
Zusatzdoku:
Kommentar:

Die Thales KA ist eine Kleinaddiermaschine. Die Eingabe funktioniert über eine 
Volltastatur mit Kipphebeln.
Das Funktionsprinzip ist die Zahnstange (Sprossenlineal).
Es ist eine 2-spezies Rechenmaschine, nicht saldierend.

https://iser.wisski.data.fau.de/wisski/navigate/184/view


Unser Modell besitzt schon die neue Gehäuseform.
Es gab verschiedenste Varianten, für Pfund Sterling, für Linkshänder, oder mit Motorantrieb.
Interessanterweise war laut einem Prospekt von 1953 die Motorvariante um 10.-DM billiger 
als das handgetriebene Modell (175.-DM zu 185.-DM)

Die Tastaturlöschung erfolgt durch den breiten Hebel links der Tastatur.
Der Löschhebel (ro) für das Resultatwerk sitzt an der linken Seite.
Rechts oben, mit „R“ beschriftet befindet sich der Hebel für die automatische Löschung und 
Wiederholung. 
Die Umschaltung von Addition und Subtraktion
befindet sich darunter.
Mit dem großen Hebel wird der Rechenvorgang
ausgelöst.

Einstellwerk: 8-stellig
Resultatwerk: 9-stellig

Gebaut wurden diese Rechenmaschinen von 1952 bis
1963.


